
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

SEXUALPÄDAGOGISCHE KONZEPTARBEIT 

FÜR VORSCHULEINRICHTUNGEN 
 

ANFORDERUNG AN FACHKRÄFTE – 

ORIENTIERUNG FÜR ELTERN –  

STÄRKENDE ERFAHRUNGEN FÜR KINDER 

Für alle Veranstaltungen ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich. Mit der 
Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen anerkannt. Die zeitliche Reihenfolge ist 
entscheidend für die Annahme der Anmeldung. Die Teilnehmenden werden 
benachrichtigt, wenn der Kurs belegt ist oder ausfällt. Für die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen werden Gebühren erhoben, diese sind innerhalb von 14 Tagen nach 
Erhalt der Rechnung zu entrichten. Die Höhe der Gebühren ist den jeweiligen 
Ankündigungen der einzelnen Veranstaltungen zu entnehmen. Für nachträgliche 
Änderungswünsche bzgl. der Rechnungsanschrift/des -adressats erheben wir eine 
Gebühr von 5,– €. 
 
Rücktritt 
Sollten Sie an einer gebuchten Veranstaltung nicht teilnehmen können, muss eine 
schriftliche Absage erfolgen. Anmeldungen können nur bis zu 4 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn gegen Zahlung einer Bearbeitungsgebühr von 50,– € storniert 
werden. Bei Abmeldungen nach der angegebenen Zeit fallen die ausgewiesenen 
Tagungsgebühren in voller Höhe an. Je nach Konditionen des Tagungshauses kann eine 
teilweise Rückerstattung der Unterkunfts- oder Verpflegungskosten erfolgen. Kann der 
Platz bei mehrtägigen Veranstaltungen mit Übernachtung neu belegt werden, stellen 
wir nur Kosten für die Umbuchung in Rechnung. 
 
Programmänderungen bleiben der Bildungsakademie als Veranstalter vorbehalten. BiS 
behält sich das Recht vor, auch kurzfristig einen Referenten-/Referentinnenwechsel, 
Raumänderungen sowie Änderungen des Veranstaltungsortes vorzunehmen. Die 
eingegangene Verpflichtung zur Teilnahme bleibt bestehen. 
 
Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmung nur im 
Rahmen der jeweiligen Fortbildung und den damit verbundenen Regelungen erhoben 
und verarbeitet, nicht aber uneingeschränkt, also über den unmittelbaren Zweck der 
Beratung und der Organisation der Fortbildungen hinaus, ausgetauscht und verwendet.  



 

 

Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen sind im Rahmen einer Sexual-
erziehung verschiedenen Anforderungen ausgesetzt, auf die sie in 
ihren Ausbildungen nicht selbstverständlich vorbereitet werden. Dazu 
gehören: 
• Offenheit und Interesse innerhalb eines Teams 
• die Begleitung von Mädchen und Jungen in der Entwicklung ihrer 

kindlicher Sexualität 
• die Stärkung von Kindern und ihrer Kinderrechte als wichtiger 

Beitrag zu einer Prävention vor sexueller Gewalt 
• ein fachlich fundierter Umgang mit (sexuellen) Übergriffen 

zwischen Kindern  
• eine offene und vertrauensvolle Gesprächskultur mit allen Eltern 

einer Einrichtung  
• eine verbindliche Elternarbeit 
• eine gute Vernetzung mit Fachkräften außerhalb der eigenen 

Einrichtung. 
 

Oft sind es einzelne Situationen, ein „Zwischenfall“, eine Beschwerde 
von Eltern, die zu fachlichen Auseinandersetzungen in einem Team 
führen. Wenn diese zu der Bereitschaft beitragen, pädagogische 
Haltungen und Vorgehensweisen in einem sexualpädagogischen 
Konzept zu verankern, kann das Ergebnis ein überschaubarer Rahmen 
sein, der ein Team handlungssicher macht, Eltern Orientierung gibt 
und Kindern einen stärkenden Erfahrungsraum öffnet. 
 

Zielgruppe 
Leitungskräfte und pädagogische Fachkräfte in Kinder-
tageseinrichtungen und vergleichbaren Arbeitsfeldern.  Voraus-
setzungen sind: Grundkenntnisse zur Sexualerziehung und Ent-
wicklung kindlicher Sexualität im Vorschulalter sowie Kenntnisse 
zum Thema der sexuellen Gewalt an Kindern und der sexuellen 
Übergriffe zwischen Kindern. 

Ziel 
• Entwicklung von Bausteinen eines sexualpädagogischen 

Konzeptes 
• Einbindung von Haltungen und Inhalten in den pädagogischen 

Alltag 
• Vermittlung von Wissen zur Sexualerziehung und Entwicklung 

kindlicher Sexualität 
 

Inhalte 
• Entwicklungsphasen kindlicher Sexualität 
• Wahrnehmung von und fachlicher Umgang mit Störungen und 

belastenden Erfahrungen für Mädchen und Jungen   
• Pädagogische Begleitung im Alltag 
• Anregungen für einen Prozess zur Erstellung eines Konzeptes 

für ein Team/eine Organisation 
• Vermittlung an und Transparenz für Eltern 
 

Termine: 2.10. und 23.10.2012 (zweitägige Veranstaltung) 

Uhrzeiten: 10:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Geschäftsstelle des DKSB LV NRW e.V., Wuppertal 
Teilnehmeranzahl: Maximal 20 
Kosten: 200,– € (inkl. Tagesverpflegung) 
Referentinnen: Lambertz, Birgitta, Dipl. Pädagogin, Sexual-

beraterin (DGfS), Psychologische Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes Lüdenscheid-Plettenberg 
Astrid Peter, Sozialtherapeutin, Fachstelle 
Sexualisierte Gewalt an Mädchen und Jungen, AWO 
Leverkusen 

*Ein Teilbetrag der Kosten hiervon kann über einen Bildungsscheck (NRW) oder die 
Bildungsprämie abgerechnet werden. Ausführliche Informationen erhalten Sie unter: 

www.bildungsscheck.nrw.de / www.bildungspraemie.info  
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